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Bitte um Meldung/Berichterstattung  

  
Loss mer singe – in diesem Jahr wieder zo Hus 
„Kölsche Lieder genießen“ auch und gerade in Zeiten der Pandemie  

  
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

der Countdown läuft, die neuen kölschen TOP 20 der Session stehen zum Kennenlernen und eine 
gute Zeit machen bereit! 

Seit Sommer 2021 haben wir voller Hoffnung, mit sehr viel Herzblut und Zeit, im lebendigen 
Kontakt mit den Wirtinnen und Wirten – mit denen wir immer wieder durch die sich verändernde 
Lage notwendige Angleichungen des Konzepts besprochen haben – an einer Loss mer singe – 
Kneipentour gearbeitet. Nun ja, es sollte noch nicht sein … 

Der Plan B war natürlich die ganze Zeit im Hinterkopf und in den letzten Wochen wurde unter 
Hochdruck, mit dem nötigen Improvisationswillen und den guten und erfolgreichen Erfahrungen 
aus dem letzten Jahr wieder ein digitales Loss mer singe-Angebot vorbereitet. 

Das Loss mer singe – Team lädt auch 2022 wieder ein zum Testen der neuen kölschen Lieder am 
Handy, Tablet, Laptop oder Smart TV.  

Los geht‘s am 16.01.2022 ab 11:11 Uhr. Wie im letzten Jahr kooperieren wir dabei mit dem Portal 
Jeckstream.de. Alle Informationen und die Verlinkungen zum Stream findet man auf 
www.lossmersingezohus.de  

Für 6 € kann man bis Aschermittwoch einen Videofilm streamen, der dramaturgisch aufgebaut ist 
wie die Einsing-Veranstaltungen in den Kneipen und zum Mitmachen zu Hause einlädt.  

Ein kurzer Rückblick auf die letzte Session, Erinnerungen anlässlich „20 Jahre Mitsingkonzerte“, 
Einspielungen von verbundenen LMS Wirten und Wirtinnen, die 20er-Auswahl der neuen Lieder, 
auch in diesem Jahr anmoderiert durch die Musiker selbst, aufbereitet mit ablaufenden Komplett-
Text, die Loss mer singe – Hymne der Fööss zum Einstimmen zu Beginn und das „Kumm loss mer 
singe“ von Stefan Knittler in einem überraschenden Gewand am Ende. Auch das Abstimmen über 
die persönlichen Lieblings-Hits der Neuvorstellungen ist möglich, so dass wir auch in diesem Jahr 
an Karneval den Loss mer singe – Hit der Session küren werden. 

Sich ne gute Zeit zu Hause machen, mal abschalten und die Leidenschaft zur kölschen Musik 
pflegen, neue Lieder mit Texthilfe kennen lernen und in Verbindung bleiben mit der großen Loss 
mer singe-Community – das ermöglicht Loss mer singe zo Hus auch in diesem Jahr. 

Auf der gleichnamigen Homepage können im Web-Shop unter anderem die aktuellen Sessions – 
Shirts mit dem diesjährigen Motto-Motiv „singrelevant“ oder auch die beliebten „Loss mer singe zo 
Hus“-Kölsch-Gläser bestellt werden. Wie bei einer Tour in den Kneipen wird es auch wieder ein 
Spendenangebot für den guten Zweck geben. 



Eine besondere Mitmachaktion mit Unterstützung der Kreissparkasse Köln lädt alle Fans und 
Freunde von Loss mer singe ein, auf kreative Weise den Satz „Loss mer singe ist für mich …“ zu 
vollenden. Selbstverfasste Gedichte, gemalte Bilder, Sprachnachrichten, Fotografien oder Videos 
– auf der Seite www.kskoeln-lossmersinge.de freuen wir uns auf Geschichten, Erinnerungen und 
Anekdoten, entstanden aus den persönlichen, schönen Zeiten mit Loss mer singe. 

Es ist nicht selbstverständlich und wir sind sehr dankbar, dass auch in diesen Zeiten unsere 
langjährigen Unterstützer und Sponsoren uns freundschaftlich wieder zur Seite stehen. Loss mer 
singe bedankt sich einmal mehr bei der Kreissparkasse Köln, bei Netcologne, der Gaffel Brauerei 
und beim Verkehrsverbund Rhein-Sieg (VRS). 

Es wäre toll, wenn Sie mithelfen, unser Angebot bekannt zu machen und laden Sie und Euch 
herzlich zur Berichterstattung ein! 

Die Pressemitteilung als PDF sowie Bildmaterial finden Sie ab dem 16.01.2022 auf unserer 
Presseseite auf http://www.lossmersingezohus.de. 

Redaktionelle Rückfragen oder bei Bedarf einen Zugangscode zum Testen für Berichterstatter  gibt 
es im Büro des 

Loss mer singe e.V.   
Kerstin Ziehe 
Maastrichter Str. 45. 50672 Köln  
Tel. 0157 37 95 93 55  
info@lossmersinge.de  

 


